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i* Augustin Kellei*. J*

Auch Du gehst schon zur Ruhe, lieher Freund
Und willst für ew'ge Zeiten uns verlassen?

Wir glauheu's nicht und können es nicht fassen,
Du hast es stets so gut mit uns gemeint.

Du schlugst den Kampf, der Treu und Glauben eint
Und öffnetest durch's Dunkle uns die G-assen,

Licht flammte auf für die verführten Massen,
Des Fortschritts Sonne durch die Nebel scheint.

Allein die Spinnen, Raben und die Eulen,

Und wie die schwarze Brut sich immer heisst,

Will nicht den toleranten Frieden theilen,

Bliudwüthend, mit der schweren Wolke Eilen

Negirend sie um unser Höchstes kreist

D'rum lass uns, Freuud, o lass uns Deinen Geist!

tsmardi
Original; ßotrefponbenj

2Baê roir bod) Sllleê nodj an
ben brei paaren erleben müffen!
3fefet baben fie fogar einen So 11

hart!"
ßinen richtigen trjtttlidjen

Sart?"
SBie fo? SBarum?"

@rau, fctjroarä, roeifj?"
So tobte bie grage= unb Set=

rounbctungêSeoolution butcb Setiin
unb bamit icb rtid)t roieber, roie aucb

fchon, mit bem Ijinterrt Suât ootauë=

fomme, befajlofj icb f$on auf
bem SBege ju ibm, eine augenfcbeiro

liebe ßinftebt b'eoon ju nebmen.

SUê icb in baê 33alaiê trat,-lief3 mir ber gürft fofort fagen, bafj meinem

Südjuge nidjtê im SBege ftebe, roorauf id) mid) beeilte, in baê 2lubienj=

jimmer einjutteten.
Qn feiner befannten liebenêroûrbigen SBeife fchrieb ber ^anjler, obne

ftoh ftören ju laffen, an feinem tyulte.
(St roollte mich offenbar überrafdjen. Ser (Sijerne liebt bie tbeatralifchen

ßffefte. Srum breite er ftd) nad) ungefähr 8/4 ©tunben plöftlidj um. Slber

fo gut id) ben Süden fannte, baë ©efid)t roar ein anbereê.

9Baê tbun ©ie in biefem Kabinet?" tjerrfcfjte id) ibn an.
(Sr }d)roieg mid) lange burdjbobrenb an. Saran erfannte id) ibn roieber,

ffammelte (Sntfdjulbigungen unb fegte bie Konoerjation fort.
(Sine furje, entfdjiebene §anbberoegung.
3d) feçte mid) unb nur furje gtagen" bat fein S3lid.

©chroierige gragen" badjte id), bu muht &\t baben, ihn ju be=

tradjten!"

©djtnerjt ©ie ber Zob biefer beiben granjofen?"
Ueber fein Slntliç jog ein ©chatten; ba er aber einen roirflichen, roabt:

baften 33art bat, oerftanb ich ihn nicht fogleid). Unb roaê ift baê für ein

unfere« ^nteroieroer'«.

53art. (Sr beginnt an ben ©djläfen Siêmard bat eigentlid) feine

©ebläfen , läuft am Sinn in eine runbe ©piçe auê nur bei Siêmatd
möglid) , fefet bie §auptgruppe mit bem ©djnurrbavt in Setbinbung
ganj ©d)lad)totbnung (Spaminonbaê

§aben bie Kabinete gegen biefe Süftung Sidjtë eingeroenbet?"
Sa fefete feine §anb tief am |>alfe an unb fuhr über ben 93art bië

jur Sartfpijje, trüllte fte unb febroieg fott.
Eigene £>aare?"

Sie febeinen mebr £iautgeroäcbfe ju fein unb roirflid) intereffant ift, bafj
fte febon jegt grau refp. roeifj fmb. Senfen Sie ftd) einen Sart, faum brei
Stonate alt unb fdjon grau! Saê bringt aud) nur ein Siêmard fertig unb

beroeiët, bafj hinter bem Sing eine Komööie ftedt. Obet follte er bamit
feine ©egner nidjt mit bem Sllter itte führen roollen?

SBaê füt Sommabe ober SBidjfe, roenn id) bitten batf?"
3nteteffanter Slenfd)! (Stroaê netoôê; SBichfe oetttägt et nidjt, eber

Sommabe obet Del, Pale Ale. Unb bod) fteht bet ©ojnauj fo ftieblidj
auë, alê ob er nidjt oom üJurte beeinträchtigt roäre.

3hr Satt roirb Slobe! Stufen Sie ihn?"
Sluf biefe gtage ftugte et fofort unb fceunblidj lädjelnb blidte er nadj

ber Sthüre; id) ebenfaQê, aber eê trat Stemanb ein.

3hr Kopf hat an ©emüthltd)feit geroonnen. Sie @efd)tcbte roitb 3hnen
auch nodj ben Seinamen : Ser ©anftmütljige" geben."

(Sin fleiner §uftenanfall uertjinberte ihn, ju antrootten, roomit et mit
offenbat bebeuten roollte, bafj et burdj ben Satt beffer fpredjen Eönne.

3njroijd)en bemetfte fein feines Sluge, bafe idj mid) getne jutüdjöge unb
er oerliefj fofort baê 3immet, roorauf tdj midj mit einet Setbeugung eben=

fallê entfernte.

3m ©anjen habe idj ben (Sinbrud geroonnen, bafj bei Siêmatd nod)
immet SlHeë am §aare hängt unb bet Satt mit biefet Slnfchauung bem

Kopfe bloê ju JQülfe eilen roill unb offenbat foll audj nod) bamit gefagt

roetben, bafj allfäUige Setroidlungen burd) einen Siebter roieber leicht

ju otbnen ftnb.

3ch bin ber Süftelet Schreier,

Senfer oom ©djeitef jur geh'.

Segreif' nicht, roie fteie Slännet

feiern S reis Könige!

SBahrlidj, foldj' fromm=rot)aliftifch

©ebahren erfüllt mid) mit SButh.

3d) fotb'te auf jum Sefetenbum :

Semottaten, feib auf ber §ut!

Setlanget fofort Slbfdjaffung

gort, fort mit bem S t e i ¦¦ K ö n i g ë -¦ SBahn

©inb hohe Säthe nicht roillig,

Sann, Sunbeêrattj, geh' Su ootan!

C53= pramafifcfjer Jpibe-mieiioeridjf.

Sic Kranujeit hat jroat nidjt ben ©tanb ber Sorjaljre erreicht, inbeffen
barf nach (Sinlauf ber Seujabrêjablungen baë Steigen beë brumatUeben
©tunbroafjerê alë fidjer angenommen unb heftiger Sluêbrudj beê febris
miraicus dileltanticus erroartet roerben. SBir glauben audj Ijcuer roieber

oon ben unoerbauteiten Stüden bie fräftigfte 3nfluenj auf ben 3"ftanb bet
rabies gesticulatories befürchten ju müffen, gleidjroie mit Jpeitigfeit Ijodj--

beutfd) auëgejpudt roirb, roaë jeboch bei audj nur oberflächlicher Unterfudjung
ftdj alë beutjdj angefrânfelteë fchrotjjerifd)" auëroeiët. Kräftige Slbfübrmittel
burd) Sialeftftüde roütben metft augenblidliche Cinberung bringen, allein, ba
bie Slpothefen, toeldje baê Sejept ju bereiten im Stanbe ftnb, roegen man=

gelnben 3afptud)ê meift eingingen, fo ift roenig Hoffnung auf Settung
einjelner ©emeinben. 3m Slllgemeinen fann nut empfohlen roetben, bie

Satienten ndjt butch Srefjbefptedjungen aufjutegen, benn ob günftig obet

ungünftig, fteigetn fie baë Riebet bei benfelben, foroie bei ben oom rumor
applauditicus befallenen Santen unb Settetn. SEiefc öffentliche ©tiUe unb
Setttauen auf bie tjeilenbe grûbjabrêluft ift baê einjige ßinberungsmittel.

^.uek Ou Ktàt 8ouou üur Rà, lisvsr i?rsuuà
Ilnà willst für s^v'^s ^sitsu uu8 vsàs8su?
'Wir mât uuà lìôuusu S3 meut ka,88su,

vu IiiT8i 68 8tst8 80 K'ut mit UU8 Ksmsiut.

Ou 80ÌiIuA'8t àsu Lg.mxk, àsr ?rsu uuà Olg-ubsu sillt
Uuà Vàsts8t àureli'8 Ouukls uu8 àis Aasssu,
I-ieiit û-ìmmts lluk kür àis vsrkàtsu Nî>,886ii,

Os8 ?0rt8em'itt,8 80 nus àureli àis I^sdsl sedsiut.

^ellsiu àis Liàusu, kadsu uuà àis Lulsu,

Uuà ^vis àis 8àvg,r/s Lrut 8iâ imiusr Imi88t>,

'VVill uiât àsu tolsra-utsii Isrisàsn tlisilsn,

Lliuàâsuà, mit àsr 8einvsrsu WolivS Lilsu

XsK-irsuà 8Ì6 um UU8SI' Hvsli8ts8 IîrsÌ8t

v'rum 1â UU8, àuuà, v lil.88 UU8 v s i u s u t) 6 i 8 t

ismarck
Original-Korrespondenz

Was wir doch Alles noch an
den drei Haaren erleben müssen!

Jetzt haben sie sogar einen

Vollbart!"

Einen richtigen wirklichen

Bart?"

Wie so? Warum?"

Grau, schwarz, weiß?"
So tobte die Frage- und

Verwunderung Revolution durch Berlin
und damit ich nicht wieder, wie auch

schon, mit dem hintern Paar vorauskomme,

beschloß ich schon auf
dem Wege zu ihm, eine augenscheinliche

Einsicht hievon zu nehmen.

Als ich in das Palais trat,- ließ mir der Fürst sosort sagen, daß meinem

Rückzüge nichts im Wege stehe, worauf ich mich beeilte, in das Audienzzimmer

einzutreten.

In seiner bekannten liebenswürdigen Weise schrieb der Kanzler, ohne

sich stören zu lassen, an seinem Pulte.
Er wollte mich offenbar überraschen. Ter Eiserne liebt die theatralischen

Effekte. Drum drehte er sich nach ungefähr Stunden plötzlich um. Aber
so gut ich den Rücken kannte, das Gesicht war ein anderes.

Was thun Sie in diesem Kabinet?" herrschte ich ihn an.
Er schwieg mich lange durchbohrend an. Daran erkannte ich ihn wieder,

stammelte Entschuldigungen und setzte die Konversation fort.
Eine kurze, entschiedene Handbewegung.
Ich setzte mich und nur kurze Fragen" bat sein Blick.

Schwierige Fragen", dachte ich, du mußt Zeit haben, ihn zu
betrachten!"

Schmerzt Sie der Tod dieser beiden Franzosen?"
Ueber sein Antlitz zog ein Schatten; da er aber einen wirklichen,

wahrhasten Bart hat, verstand ich ihn nicht sogleich. Und was ist das sür ein

unseres Interviewer's.

Bart. Er beginnt an den Schläfen Bismarck hat eigentlich keine

Schläfen , läuft am Kinn in eine runde Spitze aus nur bei Bismarck
möglich , setzt die Hauptgruppe mit dem Schnurrbart in Verbindung
ganz Schlachtordnung Epaminondas

Haben die Kabinete gegen diese Rüstung Nichts eingewendet?"
Da setzte seine Hand tief am Halse an und fuhr über den Bart bis

zur Bartspitze, trüllte sie und schwieg fort.

Eigene Haare?"
Sie scheinen mehr Hautgewächse zu sein und wirklich interessant ist, daß

sie schon jetzt grau resp, weiß sind. Denken Sie sich einen Bart, kaum drei
Monate alt und schon grau! Das bringt auch nur ein Bismarck fertig und

beweist, daß hinter dem Ding eine Komödie steckt. Oder sollte er damit
seine Gegner nicht mit dem Alter irre führen wollen?

Was sür Pommade oder Wichse, wenn ich bitten dars?"
Interessanter Mensch! Etwas nervös; Wichse verträgt er nicht, eher

Pommade oder Oel, pglv ^Ic?. Und doch sieht der Schnauz so friedlich

aus, als ob er nicht vom Barle beeinträchtigt wäre.

Ihr Bart wird Mode! Stutzen Sie ihn?"
Auf diese Frage stutzte er sosort und sreundlich lächelnd blickte er nach

der Thüre; ich ebenfalls, aber es trat Niemand ein.

Ihr Kops hat an Gemüthlichkeit gewonnen. Die Geschichte wird Ihnen
auch noch den Beinamen; Der Sanstmüthige" geben."

Ein kleiner Hustenanfall verhinderte ihn, zu antworten, womit er mir
offenbar bedeuten wollte, daß er durch den Bart besser sprechen könne.

Inzwischen bemerkte sein feines Auge, daß ich mich gerne zurückzöge und
er verließ sosort das Zimmer, woraus ich mich mit einer Verbeugung ebenfalls

entfernte.

Im Ganzen habe ich den Eindruck gewonnen, daß bei Bismarck noch

immer Alles am Haare hängt und der Bart mit dieser Anschauung dem

Kopse blos zu Hülfe eilen will und offenbar soll auch noch damit gesagt

werden, daß aUsällige Verwicklungen durch einen Richter wieder leicht

zu ordnen sind.

Ich bin der Düsteler Schreier,

Denker vom Scheitel zur Zeh'.

Begreif' nicht, wie freie Männer

Feiern Drei-Könige!

Wahrlich, solch' sromm-royalistisch

Gebahren erfüllt mich mit Wuth.
Ich ford're auf zum Referendum:

Demokraten, seid auf der Hut!

Verlanget sofort Abschaffung!

Fort, fort mit dem D r e i - K ö n i g s - Wahn
Sind hohe Räthe nicht willig,
Dann, Bundesrath, geh' Tu voran!

Dramatischer Lpidemienbericht. -s^z
Die Krankheit hat zwar nicht den Stand der Vorjahre erreicht, indessen

darf nach Einlauf der Neujahrszahlungen das Sleigen des dramatischen
Grundwassers als sicher angenommen und hesliger Ausbruch des febris
mimicus 6ilöltslitieri8 erwartet werden. Wir glauben auch Heuer wieder
von den unverdautesten Stücken die kräftigste Influenz auf dcn Zustand der
rsbies Aösliculatoriss befürchten zu müssen, gleichwie mit Hestigkeit
hochdeutsch ausgespuckt wird, was jedoch bei auch nur oberflächlicher Untersuchung
sich als deutsch angekränkeltes schwpzerisch" ausweist. Kräftige Abführmittel
durch Dialektstücke würden meist augenblickliche Linderung bringen, allein, da
die Apotheken, welche das Rezcpl zu bereiten im Stande sind, wegen
mangelnden Zuspruchs meist eingingen, so ist wenig Hoffnung ans Rettung
einzelner Gemeinden. Im Allgemeinen kann nur empfohlen werden, die

Patienten n cht durch Preßbesprechungen aufzuregen, denn ob günstig oder

ungünstig, steigern sie das Fieber bei denselben, sowie bei den vom rumor
-zpplsuciiticus befallenen Tanten und Vettern. Tiefe öffentliche Stille und
Vertrauen auf die heilende Frühjahrslust ist das einzige Linderungsmittel.
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